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Liebe Sitzbergler, 

  

Nun haben wir ihn also, unseren neuen Verein "natürlich Sitzberg". Der Verein hat den Zweck, unser 

schönes Naturisten-Gelände am Leben zu erhalten und zu führen. Wie bisher ist das nur möglich, mit 

euch zusammen, mit all den fleissigen Händen, die schon immer anpackten. Wir brauchen euch als 

Mitglieder die mittragen und wir brauchen eine Portion Idealismus, Toleranz und Schwung. In 

unserem jungen Verein könnt ihr als Mitglieder diverse zukunftsweisende Schritte aktiv mitgestalten 

und auf drei Arten mittragen: 

  

1. In dem ihr einfach weiterhin auf den Sitzberg kommt und die Ruhe, die Natur und das Nacktsein 

geniesst.  

  

2. In dem ihr aktiv auf dem Gelände anpackt;  

bei gewissen Renovationsarbeiten, am Sonntag bei schönem Wetter kochen, anfallende Gelände 

Arbeiten spontan oder geplant übernehmen, wie z.B. Rasen mähen, Bedli putzen, Sauna aufmöbeln, 

Bocciabahn neu kiesen, Tennisplatz neuer Spielboden verlegen, Schachbrett fertigmachen, und es 

gibt noch vieles, was man anpacken könnte. 

  

3. Finanziell. Wir sind um jede finanzielle Zuwendung dankbar. 

   

Norbert, unser Präsident, hat beim Haus einen Briefkasten aufgestellt. Dort können „Briefe an den 

Verein“ eingeworfen werden. Im Milchkästli liegen die Statuten und Vereinsinfos mit 

Beitrittsformularen. Dort könnte ein Austausch stattfinden. Vor allem auch für diejenigen ohne Mail. 

 

Es gibt für uns noch vieles zu besprechen und aufzugleisen. Auch für uns im Vorstand ist es 

Neuland, in welches wir uns zuerst einfinden dürfen. Da sind wir auf euer Verständnis eure Toleranz 

aber auch eure Ideen und euer Mitdenken angewiesen. Wir geben unser Herzblut ein und tun unser 

Bestes. Gleichzeitig stehen wir in einem völlig anderen Berufsleben und die Zeit ist nicht im 

Überfluss vorhanden. Der Erhalt des Geländes ist unser aller Wunsch und soll auch von allen 

getragen werden. Der Vorstand koordiniert, ist Anlaufstelle und hat die Fäden in der Hand. 

   

Die Stiftung möchte von uns ab nächsem Jahr Fr. 24‘000.-. Dieses Geld kommt jedoch auf ein 

eigenes Sitzbergkonto und kommt dem Sitzberg vollumfänglich für Investitionen zugute. Wir 

können weiterhin einen schönen Flecken Natur geniessen, haben ein Haus mit Nebengebäuden, ein 

Schwimmbedli und eine Sauna zur Verfügung. Wir müssen das Ganze "einfach" selber finanzieren.  

Durch die Wohnwagen, unterhält sich das Gelände in etwa selber, aber die Renovationen und 

bezahlten Arbeiten müssen wir durch die Vermietung des Hauses und Ferien-/Tagesgäste 

hereinwirtschaften. Die Stiftung möchte nicht an uns verdienen, (kann) aber auch keine Kosten mehr 

haben. Für Notfälle lassen sie jedoch schon mit sich reden wenn sie spüren, dass hier eine 

Gemeinschaft ist, die lebt und sich für das Gelände einsetzt.  

 

Nun suchen wir am besten in den eigenen Kreisen nach Möglichkeiten und Ressourcen. Wer kennt 

Handwerker, die für einen Freundschaftspreis helfen, wer hat Zugang zu Baugeräten, was können 

wir selber wieder instand stellen?  Da sind wir aufgefordert, kreativ mit unseren Möglichkeiten 

umzugehen. 

  

Ganz konkret und dringend ist die Renovation von der Wasserleitung hinterm Haus und vom Dach 

des Hauses. 

  



Ananda und Andy sind momentan ziemlich üBEr-lastet. Sie stecken in einer schwierigen Situation 

und wir möchten sie gerne entlasten. Deshalb gelangt mit Fragen und Anregungen an mich. Ich 

übernehme als Vize das Zusammentragen von Ideen, Anregungen, Angeboten, konstruktiver Kritik, 

und ähnliches. Ich werde mich mit dem Vorstand und/oder mit Ananda und Andy absprechen. 

 

Vor allem möchte ich nun Ananda und Andy einen riesigen Dank aussprechen, dass sie bis zum 

jetzigen Zeitpunkt so viel Engagement und Arbeit in dieses Gelände und für uns alle eingegeben 

haben! Da steckt viel mehr drin, als wir wohl merken und wahrnehmen! Herzlichen Dank euch 

beiden! Und ich wünsche euch DIE gute Lösung um weiterhin hier bleiben zu können und euch eine 

gute Existenz sichern zu können! 

  

So, dies ist eine erste Info von Seite des Vereins.  

  

Ich freue mich über viele Anmeldungen in den Verein, Anregungen, konkrete Angebote und viele 

schöne Wochenenden auf dem Sitzberg. 

  

herzliche Grüsse 

Nathalie 
 


